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Von Arno Eilenstein %} w.|  -

A| Quinquennium
/10 Januar habe ich rTer Durchlauc Prinz Lugen10

CeH geselchtes Huchel und CIn ass Sprenzling geschickt kEa
den Wiener otfen

Januar habe ich die Ager gefisc und HIS mehr
als allıng, Huchel nd Nösling gelangen, weıl die

heurigen Advent DEWESENECN (jJÜss tast alle Muchen hın-
ausgeitiragen.

Januar habe ich die Iraun VOIN der H SCS
Hscht und über C HIC gefangen welche das er
eingesetzt worden da die (jüss allenthalben großen Schaden
gethan

Januar habe ich rer Durchlaucht Prinz Eugenl1o
CIMn geselchtes Iraunhuchl nach Wıen geschickt

Januar habe ch die Iraun VOI dem al herunter
geflsCc und schling und esC eiliıche Mailing und ein-
orellen AD Nöslıng, gestochene Huchel und auch etlich
lebendige Huchel nd Hechte geflangen. Die 970 37 esSC
nd schling WIC auch eiInNe schöne Forelle 171 das er CIN-
gesetzt worden.

Januar siınd die 16bl HMerrn Stände nach 1N7z De-
rufen worden und bın ich den Schlıitten ın gefahren

Januar hat hro ochwürden DPrälat VO Krembs-
münster IMIr Beutel mIT rel achen und 1e7} achen
also 100 Speciesdukaten verehrt IUr C1IHNE Kecompens daß ich

Jahr tür seinen Vorfiahrer Rait olleg10 DSEeWESECNH
Frebruar Dieses ona hat große Kälten aNngE-

langen |)lesen Tag sSInd auch heurigen Mann Re-
kruten nach 1N7Zz ZUE Vorstellung überbracht worden

Februar in ich VON 1Nz wieder nach Haus
Schlitten gerelst 1st abel in el rten dıe Schliıttbahn sehr
SschlecC gewest

Fortsetzung on „Studien“ 1917, S, 3
Iraunftfall der ähe VON Roitham, eiwa 11/2 Stunden VOTN entiern
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Februar in ch nach Krembsmünster des VOCI-
storbenen bits Martıniı sel Exequien gereist

Februar nach SC  1erbach ne  en Herren Prä-
aten VON Krembsmünster, LFlorıan uınd Gileink, WO WIr
den darau{i desselben Prälatens Namenstag celebriert
Auft den en 1st eIn schenes eyrwer gehalten worden.

Februar ın ich mit en Herren Prälaten wieder -
umb nach Haus gereist und habe ich auf den melinen
Electionstag celebriert Yro ochwürderı VON Krembsmünster
hat pontificiert, seindt auch neben anderen (avallieren AdUuSs
dem an die Herren (jraien Khevenhüller und allburg,
WIiEe auch (Officiere VON dem Prinz Fmanuel Savoyen bel
der aftfel HEeWESCH.

11 FeDTuUBATF bın ich 171e (jraien Ehrgott ue
staın nach ( ammer gereist nd hab aldort in dem (ilücks
haus eın er' herausgeheDbit, aber gleich wieder verkau

2 PeDEuUAT rafi tto Henrich Hohenfeld
ne einer (jesellschaft mır gekommen.

Februar 1st in dem er die Arbeiıt mıit Schlagung
der STOTLtenN des Fischwassers mehrer Sicherheit ANLC-
jangen worden.: Ar siınd auch in em obern Teil Muchen
eingesetzt worden. Von Aesc SC  ıng  _ und Ferren bel 1200

Desgleichen hab ich f «ukürchen be1ı dem sogenannten
eın rinnendes W asser In den ol üuhren
Messnerteıich! ein Brunn- und umpwer lassen anfangen,

ist dıe Stadl-Raith DEeEWESCH und bel olcher resolviert
worden: den Weg durch das ange Olz machen; die Aus-
hauung der Bäume solle aut 15 Klalter geschehen, das kaliser1
alzam (imunden ıll Qaui oder onat oder noch 1än-
DeCI äglıch TDeıter schicken. Aut den ıll ich diese
Arbeit lassen anfangen. 41 des eges beständiger Reparierung
soll ich einen Wegmacher autstellen und dessen Unterhalt
soll eiıne Mauth posciert werden nd ZWarTr ist verabredet WOT-
den, daß VON einem beladenen vierrössigen agen KTeEUZELT,
einem zweırössigen der einspännigen aber kr und VON
en Karren die Hälifte nehmen solle Die Kalleschen und
utischen sollen irei passıiert werden.

März In ich nach 1N7z dem Landt-Rath gereist
21 März als in esSTtO Benedict! nhab ich 1in 1NZz alle

anwesenden Tajlaten und Cavalliere, Del Personen,
tractiert

März 1ın ich nach dem Mittagessen nach Haus
gerelst. I)en ist auch meın MYlacıdus 1 wiederum nach

P Placidus Khemetmülle: aus (imunden 1e Einleitung. Verzeichnis.
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Ungarn 4 abgereist ich hab 1hm 100 eld LFimer Weın
Fiımer 1er atuch CIMn SAaTlZ HNEUECS chiff nıtgeben und m1T

em Hausrat WwonNn versehen a1SO daß Ausstafherung
ohl! aut 300 kommen wıird

März daraut als 111 estO AnnuntiationIis Virg1inis
Marıae pontiliziert und nach CINSCHOMIMMENCIN Mıttagsmahl bın
ich wiederum zurück nach 17 1: Collationierung der FANndT:-
KRath gereist

DA seind die anKechte publiciert worden. TE
Miıttag hab ch mi1t hro Excellenz (jeneral a  urg 3
hro ochwürden } Prälaten VON Flerijan De1 den (Carme-
ıtern D

prıl bın ich 88 er Irue nach Haus gereIist und
hab das Mittagmal alda CINSCHOMMEN.

und 175 DE ist der Albrechisburg be1l
DEWESLT.

18 und DE hat et{was geregne
und DEI hat untereinander GEFeESNIE und

geschneilet und Wr sehr kalt also daß nachts ziemlich DE
chneıt un der Schnee legen blieben

Maı 111 der Irue hat iNan auft den Dächern und Abends
noch Schnee JeSen YeESCHEN. S hat auch sehr „ gefrö hrt“ und
1 den (jarten Schaden getan doch hat IMan der Bliüh
noch N1IC v1] verspüurt ott wolle terner abwenden
In der‘ Wang Au hab ich gleich bel dem oberen el des
PFr assers 111 Teichl! Prob Schock arpfen
eingeseitzt

Ma1l hab ich Baron Dicker tur welsche Bäume
Aus der el übermacht Ingleichen eodem dato

nach Aurolzmunster tür unterschiedliche Gartengewächs
Aaus der ( ammere!l Die (jarten CGeschirr VO Ried SINnd
gleichfalls AaUus der (C(ammerel DCI bezahlt worden

S M a1ı hab ich Mödlıiıng den W eeingärten sehr
großen chaden erlıtten indem Urc erschröcklichen
Schaur und Woalkenbruc 46 agwerc (losters aller-
Desten Weingärten dermassen E6081 SR nBIE und Stain überschütt
worden, daß man Dgar keinen OC N1IC sehen kann und
also völlıg rulnirt alıegen. 1C1} 1)omino placıt, ita Tactum
eSst. sit Dominı benedictum

Ma1 hab ch 117 dem Mayson das VOIN hro
aiser] ajestä anbegehrte ariehen der 3000
DTO cCento Interesse ausbezahlen lassen und n dıe alser]
Obligation empfangen.

In Ungarn das 1111 Komlitat Oedenburg CeINE inkorporierte PIarrel:
Marla al! Del Frauenhaid 10zese Haa
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Jumn [)iese ÖC ist der Weg bel der (imundrner
Strassen Lört1g worden und zugleic der Anfang ZUr Einneh-
MUNg der egmau gemacht worden. DIie Güterwägen VON
rälaten-, Herrn- und Rıtterstan werden auch Trel passıert.

12 unı hab ich (irafen Khevenhüller 400 g-
jehen; weicher solche über ahr wiederum samıt den nier-
CSSEC zahlen versprochen.

13 Janı hab ich 38 schöne Salbling in das er
eingesetzt.

SeCHtEMDBEeT Abends selind hro hochiuüurs ( inaden
PF DISCHOT VO Salzburg! ne der Frauen Schwester
Fürstin VonNn Languıil, ero Bruder hro Excellenz Far VON
Harrach und dessen Tau emahlin, Dompropst Salz
Durg (jratien Scherffenberg, WI1IE auch (jiraien Fels, Ihum-
herrn aldort und andere Hofcavaliere bel IMIr ankommen. Ich
hab sEe VO Wels mi1t tlich dreißig Yierden lassen anher
iuüuhren Ich hab iıhm lassen einschießen. en andern ag iruhe
ach angehörter eiliger Mess hab ich ıhm in dem er eın
Fischen gehalten nd 1im Zurückfahren aberma chießen,
WI1Ie auch unier der atel selner (jesuncheıt ach dem
Mittagessen ist selber wieder autf der Post abgereist, soviel

In die He hat selberich verspuret m1t guttem ontento
Species- Reichsthaller erehrt (Speciestaler Taler (JTO-

schen roschen). [Dieses Jahr ist der Apflbaum in
der Badwiese nächst der Straße also nıt epil angefüllt 9C-
) daß ich wenigst etzen davon ekommen und
Fiımer Most daraus gepreßt ONs SINd neuer zu. Neukürchen

und Uhier bel Eimer Most gepreßt worden.
October bın ch nach rembsmüunster gereist nd

Ildort hro hochiürstl Durchlauc Urs Lamberg undLandtgrafen Leuchtenberg aufgewartet.
October hab ich HTrO Hochwürden V.ON St Florıan 2

seinem Namenstag gratuliere und Ildort pontificleret.
19 in estO Maxımilıani seind hro ochwürden

vVvon (ileink und Engelszell® bel mır DSEWESCH), der erste hat ponti-
1clert rai Khevenmüller und allburg wY1I1e auch Baron
chNhuster neben andern se1in auch alda DEWESEN. Der (CConvent
hat miıich m1t schönen sılbernen Tischleuchtern gebunden. *

October WAarTrT AT eine usammenkunifit der Ööbl
Ständte, wohlnn. ch den AL verreist. Dieses Monat
un Jahr seind die bstbäume der Straße und kurzen

1 Franz nion raf Harrach
Franz aud1us TO.
Leopold Heyland (1707 — 1719).
Als SOr 1ın  an verpflichtet.
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HMeumath geseitzt worden. Zu Neukürchen WI1e auch in dem
ayrho und Fasangarten se1ınd auch diesen Merbst etlich 100
Obstbäume geseizt worden.

Novem ber. Dieses Jahr und ona ist in dem
Spaliergarten der D  aum, roih, WEeIS und schwarze ep
tragen soll, eingesetzi worden, welchen mMIr der Seilfensieder

1nNz Masslınger verehrt hat Von (jraien ean
710 Lichtenegg hab ch 13 AT Lemonibiume bekommen,
VOT ich ıhm eine Schuld VON E1 nachgelassen. Wiıe auch
eın Pıstacıbiäum!

711 ATT Dieses Monat ist das Zwergbaumgärtl neben
dem herobigen welschen Haus zugericht worden nd dıie werg-
biume hineingesetzt VON sehr Art tem auch das Achazi-
bauml! Ingleichen seind in diesem Oona dıie wergl-Pfirsich,
die penling und andere 1 der Leithen VABIE dem UStINAauUs
1Nna nechst der Straße geseizt worden.

prı Auf das heilige Usterfest ist das HH Spalıer-
pla mit der historia VOIN Unser Frauen und dem heiligen
Ildephons in der Kırche aufgehangen worden. Dieses Spalier
ist Antwerpen In Niederlandt gemacht und hat sSam dem
porto - kr gekostet. Ich hab olchen von meınner Aus-
schußbesoldung bezahlt Ingleichen hab ich VON emel  er
Besoldung einen gan  & saubern Harnisch als auch eın Panzer-
hemd ı kaulit Aaus elner Verlassenschaft Der Marnısch ist miıt

und der Panzer miıt bezahlt worden.
prı se1indt die eingelegten Confessionalstül in die

Grufft geste worden, 1aben gekostet. In der
Loretta-Capelle der Tabernacu Pr Für diesen hab ich

aus der el ergeben, das übrige ist AaUSs der (ammere!li
bezahlt worden. Der Seiffensieder HMasslinger in [.ınz hat
mır bermal Junge welsche Baum erehrt

(Br prıl Uhr iruhe ist hro Röm ayserliche
ajestä Josephus 1m Jahr se1nes Alters mit ogrößter
Bestürzung er seliner geireuen Unterthanen und Vasalln
en attern gestorben.

Das Zwerglbaumgärt! in den Jraungarten neben der
(jrotte ist dieses Monat angelegt und die Zwerglbäum hinein
geseizt worden. DDIie Zwerglbäum hab ich VO Wıen om
men und sollen VO sehr Ar SEeIN. Dieser | inzermarkt
ist des unvermutheten kaiserlichen Todsfalls es in
ogroher Irauer und Besturzung SEWESCH. Gott geb, daß

Wandteppich ; ist NIC. mehr vorhanden.
Pistaclia, Pistacıa (Pimpernuß),
Weder die eingelegten Beichtstühle och der Tabernakel Sind heute vorhanden.
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Jeiziger I andtsfürs KÖöNnIg e AaUus Spanien herausge-
Dracht werde die Reglerung anzutreten und De!l der kal-
serlichen Wahl anwesend 7E SC

|)esen ona hab ich die INECSSINZEINE Feyr Spritzen ET
150 rtkauft em Freyrmörser.

S se1ind auch unterschıidliche (jartten- (1ewOÖx sowohl
VOTI Aurolzmunster als 11 rkauft worden.

I Ie Wınklerischen Frben en C1IHNEeTIHN CWISECNH AC
hıesiger auretta Kapelle 400 dargegeben welche ich

dlesen ster | ınzer HR als C171 Stüfft- und privilegie rties
apıta percento Del hıesiger 1 andtscha habe angelegt
In dem Fasangarten iSt bel dem springenden Brunn untier-
schiedliches gemacht woürden Ingleichen 1ST 111 dem ( dıe
Schlöcht? auft der einNen e1te S dıe Fıiıscher Mauser völlig
VeIfertigt worden.

prı hab ich der Alm gleich hel Almek 3 C1HEN

Nöstlingfang gehabt und bel 2000 IC gefangen, alle 111
das 21 geworien worden

Ma1ı seind abermalen obbenannten (Ort 500
Noöstlıing geflangen nd davon 200 das er die übrigen

den uchgang geworftfen worden em der Im seind
ber 200 Östling gefangen und en uchgang geworien
worden

und Maa1ı hab ich den (jottesdienst Tür dıe aD-
geleibte See]l weiland hro ajestä Kalser osephus oglor-
würdıgsten Angedenkens gehalten und allzei selber das m

Um I9 7 Uhr hat mMan angefangen mMT en (jlocken
auten und 116 geläute [DIie Bürcger und Stadlınger

siınd auf Dbeschehene ernsthatte Ermahnung in größteı VZAlrı
erschienen un hab ch solche Frscheinung den Bürgern
in der Kanzle! De] Reichsthaler Strafi anbeicohlen und die
Stadlinger au{l der anz insonderheıt darzue ermahnen lassen
Die Bürger AI auch Stadlinger seind alle P Opfer QaNgCH
Meılige Messen sind auch unier em Amt soviel als IMNMOL -
ich WarTr gelesen worden SONstien uß ein jeder Priester 12
Messen lesen en nachmittag bın ich nach Krembs
munstier gereist en Prälaten aldortien den als estoO

Alexandrı STA Namenstag ogratulieren habe auch
pontilıclert und nach em Mittagmahl bın ich wiederum nach
HAaus gerelst

arl 1—
Schlöcht der aC auch schlacht (von Beschlagen), Holzdamm.

herrlichen (jeschlechtes derer V, Mandel
f Schloß Almeck, CINEC Stunde [07)8! Lambach en  rnt, 1ezt 111 Besitze des Irel-

satzen
Alexander raber MI21
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Ma1ı SINd 1im Leyrabach (jetzt Friedlbach, eIN Jraun-
arm) bIs 1010 1IG Östlıng gefangen worden, welche ch iın
das er habe seizen lassen.

18 Ma1 siınd abermalen in der Alm beli 500 Östlıng
gefangen und In das er geworfen worden.

und Ma1 sind 1NZ in der Pfarrkirchen
die Exequien Tur weiland Kalser Joseph gehalten worden;
den ersten Jag hat H./Prälat VOTN Krembsmünster, den andern

Prälat V St Florjian 1! und den drıtten Jag hab ich das
AÄAmt In Pontificalibus ne der Absolution Die
Ministrı und Paramenta hab ich Von Haus kommen lassen.

M-a1 ist mM1r 1Fr den 1cedom-AÄAmtsverwalter der
Breithmänische Zehent (welchen ich VO Herrn Eckbert als
e1in Freyeigengülden CT 2000 Kauifschilling und 200 Krn
kaut erkauft eingehändigt werden. Ich hab meinen Moischrei-
Der Andreas Wesser 1in abgeordnet und dem Vıcedom-
Amtsverwalter 12 Speclesthaler ® verehren lassen.

UD DDem Messerschmied in 1N7Z hab ich WEQCIl
Polieren und Vergoldung des sauberen YahNzell Harnısch
bezahlt und dem esellen Irinkgeld geben Auft das
testum COrporIis Christi ist der Hımmel VO  — (ijold-Mohair
(Goldbrokat mıit der VO  En Derlen und Silber gestickten Schrift
aude{liur Sanctissımum Sacramentam verfertigt und ad PTO-
cessionem pOSt primas das erste Mal gebraucht W OT -
den Der „Mohair“ hierzu, len, hat kr VYC-
kostet, die Schrift und Palmzweig tiıcken

Jun1ı hab ich in dem uchgang VOIN der Iraun
DIS ın dıe Säge hineln gellsc und He der schönsten
sch gefangen, welche ch In gedachtem uchgang ber der
Muhl hab eingesetzt, nebst 3 Ferl und Mailiıng

13 unl bın ich Hr irue ach SalzbirS ZUT
Universitäts- Visıtation abgereist und UB Abends aldort
anıkommen und die Einkehr bel St eier

unı Uhr iIrue en WIT bel rer hochturst-
lichen ( inaden Audienz gehabi; ittag be1 seiner gespelst.

Junı Uhr Irue en WITr in der Universitä
DATT. Vısıtation Aden Antfang gemacht, Miıttag aldort in dem
Refectorio gespels und nachmittags die Visıitatio bISs Uhr Abends
continulert, * das Abendmahl aber bel Eier eingenommen.

Fın Speclies- I aler Warlr ach Joh Christ. Adelung „Kritisch-grammatisches
Franciıscus audıus ro.

Wörterbuch 1801“ eine S1  ermunze Von Loth (1 Loth F5 dkg‘) un galt 37 gute
Groschen (cırca l jetziger ährung gegenüber em gewöhnlichen der
Reichstaler mit 24 gyuten CGiroschen Wert.

Franz ntion raf Von Harrach
—.  —. er diese Visitation sıiehe dıie Ephemerides der Bened.-Universität
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Jüunı Uhr iIrue en WIr De]l etier die
weltlichen Professoren VOTSCHOMMEN nd nach diesen zu
den recessibus den Anfang gemacht. [ Jas Mittagmahl 1n der
Uniıversitä 1m ectorat eingenommen. Nach diesem bın ich
ne hro ochwürden Herrn Talaten Aspach ! vweic heralleın aus denen assı stentibus gegenwärtig Wwar) und 1ro agnl-icenz . Rector In den Plain hinausgefahren, aldort gleich-talls die Visıtation (0) 824  ME  } nach Uhr Abends wieder
zurückgekehrt und das Abendmahl In der sogenanniten F
mundsburg ® eingenommen.

17 Jun1 en WITr den SUS Endt gebracht. Um
10 Uhr bel dem Erzbischo hochfürst! (jnaden Audienz g -
1OmmM mMen und dıe Relation abgestattet. 1 J)as Mıttagma bei

eier eingenommen, HF in die Uniıversitä gefahrenund aldort In der academıischen Stuben den Recessus ersilic
den Akademicis, nachmahls den Recessus colleg11 und letztlich
convıctoribus (ZU welchem auch alle CONvictores berufen WOCI-
den) promulgieren lassen. ACia publicatione hab ich mich
gleich wıderumb zurück nach eier begeben und Ur
Abends VON dort auifgebrochen und auf der Yost SCQENN 1/9 / Uhrirue en Lambach glücklich angelangt.Bel der Visiıtation adren allein praesentes hro Och-
wurden DPrälat VON Deter 3 als‘ assıstens perpetuus. EgOals assıstens Austriae und Corbinianus, Abt E Aspach, als
assıstens Bavarıae. Meine Unkosten, alleın 111 dem Post eld
und Irinkgeldern bestanden, haben sıch auft 81 eliolen
(Omnia DVTO ONO publico ei emolumento unıversitatis.

Julı hab ich In das er 118 uCcC Mailing einge-sSeiz 48 uC VoOom e1 Fang, dıie andern SInd erkayftworden.
Julı Sind aberma in obı

Mailing eingesetzt worden.
gEeM rth He erkaufte  /

Julı hat der aler die Decken in der außeren Bıblıo-
thek verfertigt. * (Siehe Abbildung 129

Jul1 sind abermahls in das er 64 Stuck kaufte und
57 Stuck aus eigenem Wasser gefangene Mailıng, Ww1e auch

schling eingesetzt worden.
ulı Ssind in dem er bel den Hältern abermahlen

C Mailling eingesetzt worden.
Corbinian Foeder] WASZe
Fın der Nordseite des Mönchsberges VonNn Abt Edmund Sinhuber Voneter 1: 1690 erbautes Schlößchen, jetzt Knabenerziehungsanstalt.Placidus Mayrhauser 1702241

4  4 Wahrscheinlich Abt Max das etizige Ambulatorium ZUTr n Biblio-
‚Abbildung weiter unten) mıiıt Stukkaturen und Medaillons VON jego Carlone.
thek“ estimm ist ZUr selben Zeıt W1IEe das Refektorium erbaut worden (sıehe
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Juüh SiInd bermal in olchen Theil 15 Mailıng, in
den ei ober dem ahrtweg SCH und schling und In
en A HN Frorellen-Einsatz 116 orelien eingesetzt worden.

Jul1ı hat 65 sehr große W asserguss gehabt, indem
vorhın ast Jag un A inständig J C555 hat

bel der VOF einem Jahr gemachten OC Del der
{Iraun wieder durchbrochen und das er WwIe ein See es
überschwemmt. Be!l den Fıschen hat sehr großen Schaden
gethan. Von den Nöstlingen, welche ohl] Del 5000 SEWESCHI),
SInd kaum mehr 40 HC VON den Aschen, schling, Mai-
ıng und orellen aber, weilche sich gleichfails aul soviel oder
noch mehr Tausend eloffen, kaum der el überblieben,
die eingesetzten Karpfen sind auch FA alle ausgetragen WOT-
den ch bın in EesSTO Marıae Magdalenae auf den en
VO  e den altern anl ıs f den OFt die Iraun durchge-
brochen, ın eıner Plätten hinausgefahren und habe den ugen-
schein selber allerorts eingenommen. In dem uchgang wıird
der Schaden der ausgetragenen Fische auch HIC gering se1in,
Östling Del 1000 ucC aldort Sind eingesetzt SEWCECSECI, VO
welchen Nan keinen mehr gesehen

DE Julı hat der Hoffischer ein Huchel Del bIs
un schwer gefangen, welches VOT eines VvVon denen
die (jüss Aaus dem er ausgetragen, gehalten wird ; habe SOI=
ches wiederum ın das (ln einsetzen lassen.

Julı hat abermahlen einen (juss gehabi; ist viel
kleiner als der erste SECWESCIHI, hat auch nıcht geringen Scha
den verursacht. Absonderlich 1ST der Schwalgbach er als
Del der ersten angeloffen und hat 1m Frasangarten es über-
schwemmt, edoch sind die eingesetzien 1SC in den Teichen
och errette worden.

In dem Keller hab ich eiIn ass VOII S
Emmer machen Jassen, den Fmmer DCI kr ohne die eisernen
Bänder Z u den Trel Bändern hab ich Centner DE

kr VON eyr bringen lassen; das übrige bel Centner ist
on en Eisenreilffen worden. Beschlagen hat
dieses Faß meın Hofschmidt ne Schmidtknechten

Au 1181 hat in der aC VON Uhr eın sehr
erschröckliches etter gehabt.

Angust hab ich Wels bel den Capuzinern ponti-
iclert und WI1e gewÖhnlich se ne vielen anwesenden
(jästen auch VonN del traktiert ach dem Essen habe ich
wieder nach Haus den Rückweg

August hab ich ZUr neuen Besetzung des Ufiers den
Anfang gemacht, und dem el ber dem Hälter VON
schönen Aeschen, schling und ; Mailing DE 16 eingesetzt,
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worunter gekaufte Mailing, jeden Dek l Kr.; in dem Ferrer-
Teichl hab ich gleichfalls dieser Jag IC eingesetzl. em
hat CS VOIN Uhr Abends b1s über (nT nachts ein tarkes
etter gyehabt mıit entsetzlichen Feuerblitzen Hat auch in einen
Bauernhot eingeschlagen und ist olcher völlıg abgebrannt.

18 August bın ch AÄu IEWEST; hat nachmittag aber-
mal ein tarkes eiter gehabt mit erschröcklichem Donner.
s hat auch VO Julı bIS August nıt Stundt aUS-
gesetzt, daß eSs nıt gereoNet, außer in esto AssumptionI1s
Virginis Martıae.

} August hab ich in dem er in dem e1 die
Fisch- Hälter Sind, 136 Maıiling, und in dem Teil ober den
ITErn schling, in dem Forellenteichl] orellien eIn-
gesetzt. er egen continulert och

Au ISI eute hab ich lassen die Iraun nächst der
Uterer Aı alwo vorhın der völlige Kiınnsal DEWESECNH und
Uurc Jungste (Guß verheert worden) absperren und darınnen

Huchel A 16; 18 und tlıche un große Asch,
104 Eschling, 304 allıng, 480 Nösling, Hechten und 2
oreljlen gefangen. [DIie HUCcHel Äsch, Eschling nd Mailıng
SINd in das er eingesetzt worden.

August hab ich abermals Mailing und oreilen
1n das eI hineingesetzl.

SEHtEMDET. In der Sakristel ist das (jewoölbh mit el-
tarben gemalt und die Stukkatur vermetalisiert worden.

e pteENMLDLET SINd In das er 107 HC Asch, FsCch:
ling und Mailing eingeseitzt worden.

SeptieEMDLEeET hat Benedikt, Abt 1! Seitenstätten,
seline andere Primiz gehalten, wobe!l AUus Niıederösterreich
Bertholdus Abt MÖ  U Propst VOIlN Merzogenburg,*
Propst von . Ihürrnstein,“ Abt on Seißenstein;? aUus ber-
Öösterreich Abt Alexander VON Krembsmünster, FrancIs-
CUS Propst vOoN Florian, Anselmus © Abt Z (jarsten und

Rupertus ‘ Abt (ileink erschienen. Antonius Abt
Lambrecht® hat die Ehrenpredigt gehalten. eputatı COM1S-

Sarl VO den Niederösterreichischen Ständen War Abt
MöÖölk, Tra Schallenberg und I Aichen Zum Pre-
sent CNn ihnhme selben einen Kölch samt den Opferkändeln

enedi. I1 Holzhauser 71  {
» er jetmayr 70030
eIm Schmerling HO22
Hıeronymus VUebelbacher 1710= 40
Malachlas Tripodi W A

Ö Anselm Angerer 1683 1715
Kupert reysau 170035
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verehrt C414: hac inscriplonNe: BeneDICto prIMilItlas repetentl,
ertlae preCantVr. 1711

eptemDert Sind abermalen 106 uc VON schling,
Mailıng und orellen das er eingesetzt worden und ZWar

HC Forellen das Forellenteich!
2l ePtEMDBEeTr bın ich ach Au gereist und den

hat aldort hro ochwürden Wei  1SCHO VonNn Passau mich
esuche und das Mittagmahl CINECHNOMMEN

25 eptember sind abermalen das er FOO Ma1-
lıng und sch eingesetzt worden.

/wischen dem 23 und eptember ist die König]l
agaschl! hro Majestä Önıg arl enigegen gesandt WOT->-
den 1er Urc passıiert en 34() Pierde ZUT Vorspann g -
braucht VOTN 1 ambach alleın sind etliıch geste worden:

September Sind mehrmalen das Iter Maı1-
ling und 20 schling eingesetzt worden.

eptember sind bermal 1G Eschling und
Mailing dahıer eingesetz worden.

un October hab ich die ZWeEI Karpfenteich!
Neukürchen ischen lassen SInd aber dıe Karpfen noch

sehr eın und n1IC einmal pfündig DEWESCH ich glaube
SsCe1 versehen daß al viel hineingesetzt worden

October hab ich auch das Teichl der Cronlei  en
gellsc und sehr schöne Karpfen geflangen
41 un DEeWOLEN. Sind gleich den obigen Jahr eingesetzt
TIEWESEN. em hab ich das DE e schöne Asch,
schling und Mailing eingesetzt.

October sind 18 Karpii das Teichl der C.ron-
leiten gesetzt worden.

October hab ich Spazn * 1Nz der
geiriembten Marmorstein-ancelln die Kürchencapellen
schlag bezahlt

October hab ich bermal das er 101 Mailing,
schling und orellen eingesetzt. em wiederum 10

sch und 17 Mailing das er
12 October als aut mMmein Namenstag sind Personen

hbel der aie worunter CM JUuNgCr Herr raf VOIN
Harrach Der Convent hat IMIr e1iNe silberne Amp]l ZzZu indt-
band verehrt

October das er sch und 46 Mailing
tem hab ich den 14 VOoOnN der Iraun den uchgang hinein
geNsCc und 15 der schönsten sch Mailing, orellen

ohann Bapt Spaz, Bildhauer Linz.. Vergleiche Czerny, uns und unst»
gewerbe 1111 Stifte S{ Florian Linz 18806, 102
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und Höchte gefangen davon SINnd AÄAsch und dıe Mai1i-
lıng den uchgang geseizt worden

15 October hab ich VON dem Fall herunter bIs
dem Waschhaus die Iraun gefisc und Del 300 IFC. VOIN
sch schling, Mailıng und Ferren gefangen em

Uhr Abends hab ich Urc CIHCNC eti2a die höchsterifreu-
IC Zeıtung erhalten daß den 12 hro ajestä König
arl Hıspanıa Ungarn und Böhmen als Unser allergnädig-
ster Landtsfürs Frankiurth Von den Churfürsten einhellig
AB Römischen Kailser 1 wählt worden

14 October 1St alhier ein Curier durchgangen mi1t der
ebentalls höchsterfreulichen Zeıitung, daß ebentfalls mi1t dem
dieses höchst besagte hro nunmehr Kaiser] ajestä arl
der AUSs Catalonien Wasser hın aul Gjenua Welsch-
and angelangt und den darauf aılan glücklichs
angelangt SEe1 em hab ich mıt Herrn (ijiraien Anton1ius VON
Lamberg, Obristjägermeister 1 Öberösterreich, und Herrn eorg
Sigismund Baron, Schiffer- und Jägermeister, aufi der Kaiserl

nstatt der aichenen staiınerneWiıldbanngrenz Wels,
Mark gesetzt Als Present hab ich hochbedachtem Herrn (Obrist-
jagermeilster eCih DaaAr saubere istolen und CHE silberne Jazze
verehrt Auf die C 1ST Herr Wei  1SCHO VON Passau
ankommen

18 October hab ich nen ein Schissen gegeben und
“ ABE Best Tachen AD besten (Cranz aber dop-
pelten uggaten ausgesetzt

October hab ich wiederum dem Wel  1SCA0O ein
Schiessen gegeben und ZAT Best 5fachen ZAT bDbesten
CT A1Z französischen Duplon ausgesetzt

October 1ST Herr Wel  1SCANO VON MIr wiederum
abgereist hab Ihn in mmeinem Schiffl nach Wels iuhren lassen

23 October bın ich wiederum ach 1NZz gereist und
den wiederum nach Haus. Diese Tage hab ich Baron
pindler Ihrnharting, ! Landtsanwalt, CITIG (ilocke gewelhet.

November ist 1Nz der aut Unsern aller-
gnädigsten Herrn glücklichs ausgeschlagenen Kaiser] Wahl
ein solennes ankies gehalten worden und weiıl solche Wahl

12 als meinem Namenstag geschehen also ist die hohe
Funktion INr auigetragen worden ach olcher der Kıirche
verrichteten un  10N bın ich wiederum ach Haus gereıist und
hab den als die AaN1IMMarum GGE losterkürch die
gewöÖöhnlichen Functiones verrichtet

November bın ich wiederum nach 11N7Zz verreist und

bach entiern
Irnharting, kleine Ortschaft mi1t Schloß bel Gunskirchen, Stunde VON LAam-

9*
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habe dem aut den als in esto Caroli gehaltenen solennen
ankıies glücklicher Anlangung esagter Kaiserl
ajestä ın Mailand beigewohnt, Ww1e auch Del der anhnlzeı
be1l Herrn Baron ager

November bın ich wiederum ach Haus gereist
November hab ich in das er schling und

Mailing, WwI1e auch iın das Forellenteichl Forellen einge-
SEeIZ Dieser JTage sind auch schling dahier in das
er eingeseitzt worden.

November sind bermalil 76 Mailıng, schling
ın das er eingesetzt worden und in das Forellenteichl aldort

oreilen
Dezember SsInd schling und orellen in das

el eingesetzt worden.
D Dezember als in esto des postels Ihomas, hat

das Ööbl kals. Salzkammergut Hallstadt ein solennes ank-
test gehalten glücklichs zurückgelegtem Atfachen Seculo.
der Erfindung der en Salzberge aldort, welche AaNNO 1311
Elisabeth Königin VON ROm, Kaisers FeC emanlın Er-

fjunden, als S1e selber dieses und voriges Jahr ach Ermordung
ihres kaiserlichen Ehegemahls Hallstadt aufgehalten. Ich
bın ZUr Celebrierung olcher Solemnität rsucht und ein C-
en worden, WI1IeEe ich enn auch in (jesellschait der kaiser]

eambten des Salzkammergutes auf dem Wasser mich ach
Hallstatt begeben und obbenannten Tag ach angehörter SINN-
reicher Predigt ihrer Wohlehrwürden Sociletatıs Jesu das
Tle Deum laudamus intoniert und ach olchem das Hochamt
in Pontificalibus und einer feinen Uusı1ı mit Irompeten und
Pauken gehalten. Die Marktrichter Von SC Lautien und
Hallstadt en das Handwasser gereicht. ES hat ein
Pfarrer referiert, daß anno 16392 eben solche Kürche all-
sta Abt oann VOTI ambac cCommissione ordinarıl,
lniert habe
als soiche Urc das Luthertum profaniert worden‚ reconcıl-

Dezember bin ich nebst den Herren kaiser] Salz-
beamten auf den Salzberg gestiegen und hab in dem Berg-
aus in der Barbara Capelle das eßopfer celebriert
und ach diesem wiederum in den alzberg hineingegangen
und absonderlich die Abt-Maximilianı-Wöhr besichtigt, in
sehr gutem al Der solemne AaCTIuUs und die dabe1
Erschienenen ist VON des kaiser] Salzkammerguts Registrator

Ihomas Tres protocolliert und beschrieben worden. Dieses
kaiserliche Salzwesen Oberösterreich ist ein großes Kleinod

oOhannes 888 Bimmel SX L
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und tragt dem Kaiser ber Abzug er Kosten und der Herrn
Officiere Besoldung alleiın CGjewinn und VUVeberschuß 21/9
Millionen ott erhalt 65 terner. Herr Streubl, Einnehmer, hat
INITL CI kleine Statue VON Salz, Barbarae VO Bildhauer
sehr tein gearbeıtet verehrt auch ganz weißen eimb-
lıchen Hasen DDen 1St auch die Crönung hro kalser]
ajestä Caroliı Frankfurt größter Magnificenz glück-
ich vorbeigegangen

Dezember bın ich auf dem Wasser wiederum ach
Haus kommen und be1 schön aufgegangenen Mond glücklich
urc den Fall gefahren

ach den großen (jüssen sind das er VO 17
August 2164 a VO  —x sch schling und Mailing, WI1C
auch das Ferrenteichel 18 oreilen und Huchel DE=-
Ssei{iz worden In den uchgang sehr große sch und
Mailing

Dieses Jahr en WIT der ('losterkirchen ber die
000 Comunicantes gehabt

712 Januar aAaCCECDI Bullam Pontikhiciam
11ı CUMQUE dignitatis S1IT excommunticatiıone

atae sententiae Incurrunt QUul lıbrum 10tNeCca Lambacens1i
UOCUMQUC titulo aut colore extrahunt Pro taxa ul solvere
D t1orenos et kr

hab ich dıe Iraun VOoN Au herunter geflsc
ıınd SÜ Mailing, sch und schling, DA orelien 100 Öst-
ling gelangen und es das er eingesetzt

Januar SInd HC VO  _ sch schling und Maı1-
ling das er eingesetzt worden

Januar en Baron Geller als Hofkammer-
rTat und Sanbern Sanbersburkh kals otkammerra und
geheimer abDbınets Secretarius Hörmann ihrer Zurück-

VO Frankfiurt De1l IMIr das Mittagmahl EINYCHNOMM
auch hat 9080808 Herr Sanbern tlıche uCcC old und Sılber-
Medaillen der Dankpfennig VOTN dem den Oktober des
abgewichenen Jahres Frankfurt vorbel gyegaNngCNEN kaiser]
Crönungs Act Caroli1 verehrt

In diesem on 1st dem er das UStINAauUus m1t der
aibling- und Forelleneinsetz gemacht worden

März sind 100 uCcC VO  —_ schling und Mailıng
das er eingesetzt worden

März hab ich Neukürchen den eilcCc geflsSC
Zahmen
St. etier alzburg hat C1iNeEe solche Bücherschutzbulle sich berei1ls 17006,

Dezember erwirkt. 16 Studien 1915,
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31 März hab ich den Anfang gemacht, in die Cu«C
E1insetz In dem er Speis-Saiblin und Speis—Forellgn eiIn-
zusetzen

und rıl hab ich bermal in die HET Einsetz
1m er aıblıng und OrelNeN, in em al  ing und 100
Oreillen eingesetzt und el SINd orellen, VON denen jedebei un SECWOLCN. DIie al  ing und andern Oreillen sind

worden.
e11ls AdUus dem Fasangarten, e1ls AaUus Neukürchen

In Neukürchen sind Del 100 Forellen und he1 100
al  ıng VOoOnN den en verblieben Im Fasangarten Sind wieder-

uCcC orellen eingesetzt worden.
M a1 hab ich andgÖttl, Landtschait-Palmmeister

ach Rıed geschickt, aldort den Jüngsten ayrıschen Tı<
L ] heodor, der selber auf kaliser] Verordnung VO  —_ Mun1-
chen nach (jraz seinen andern Herrn Brüdern gebracworden und seine Reise MUEC Lambach mMmen, 1in mMe1l-
nlem Namen unterthänigst einzuladen, welcher ann auch den

darauf Uhr Abends Del mMIr angekommen und den
13 daraut noch verblieben eın Stab bestand in (J)Drnst-
Stallmeister rai uger, Fr Gräfin, jJungen (jraten VOTI
Thürheimb, Beichtvater 1E e1b-Medico und etlich
Pierdt. Ich hab es ire1 gehalten und den Prinzen mit alel-
MUSIC und andern Divertissement unterhalten, als 1m Fasan-
garten, alwo m11 der Ang!]l AaUus dem Teichl al  ing und
orellen gefangen und auch einen Jungen Schwan geschossen,In dem er mit einem Fischen und einer Oxenhaz, welchen
Oxen der Junge Prinz nıt ar VON Jahren mıit seinem Flıntl
Ure das Herz und un geschossen und welcher gleichgefallen. dieser Prinz sSamıt seinem Stab ber die Be-
wirtung ein besonders Vergnügen verspüren lassen. Be1l der
aie hab ich ıhm in dem an auigewartet. Bın aber zweimal
als in den Fasangarten und das er mıi1t iıhm in dem agen
geflahren. Den ist er ach angehörter eiliger Messe WI1e-
derum abgereist und hat sein Obriststallmeister in seinem
Namen mıit sehr obligatem Sermon ank gesagt.

Jun1ı bin ich miıt Einnehmer Streu (jmun-
den nach Marıia-Zell gereist und den Abends aldort
kommen, den wiederum aD und den Abends auf den
Sonntagberg kommen, den nach verrichteter Messe
Seitenstetten beI ralaten als seinem nstallationstag das
Mittagmahl eingenommen und och selben Tag halb
10 Uhr AÄAbends 1NZz ankommen.

alme <  ar ein Maß ZU Messen der 1C. VON Bäumen.
Ferdinand az Streubl Von Weidenau War Salzeinnehmer In Gmunden von

9—1 Dezember 1739 1 Lebensjahre.
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Jun1 hab ich in 1NZz pontificiert und das Te Deum
intoniert glücklich vollzogener Crönung hro TOmM
kailserl und spanisch kön1g]l. ajestä einem Ön1g in
Ungarn.

Jun1ı hab ich bel (jraien VON urheim gespelst,
aber auch der Urs VOIN Lamberg gegenwärtig SCWESCIH); nach
.der anizeı hab ich meinen Weg nach Lambach
und bın UhHhr olücklich angelangt.

Jun1 sind bel 100 schling In das er eingesetzt
word tem den dahın Dutzend schöne ogroße sch
und bel Maiıling und schling.

Jun1 sind hro tüurst! (inaden 18SCHhöOö17 Laibach,
(jrat VOTII Kaunıitz 1! Abends ankommen und en die 111
kehr In dem ar7 doch hre Ankunit WwIissen
gemacht abe inn autf die 7 78 mit eilichen aschen Weıin
regaliert nd zugleic auf den andern ag lassen einladen,
WwI1e ennn auch den gyanzen folgenden Jag bel MIr VECI-
blieben Nachmittag hab ich ihn in dem er und LFasan-
garten delectiert

Juli hab ich das kaliserliche Patent der anbe-
gehrien Vermögenssteuer empfangen

hab ich dem alserl] Mofgärtner In dem Schloß
1NZ gemachte Riß YARE nNeuen Zwerglgarten und

verehrt.
anderer Arbeit bel den welschen Häusern und Zwerglbäiäumen

Aug ust. Auf Marıa Himmelfahrt hab ich das erste Mal
das nıiederländische Spalier mit Unser lıeben Frauen, den
seligen üffter uUuNnNSeTSs OSTters in der Kurchen aufhängen
lassen, hab olchen VO  —_ meıiner vorjJährigen Ausschuß-Besol-
dung mit 302 kr. ez2

Am Fest Mariae Geburt hab icheptember
Uhr 1n der Loretta-Capelln celebriert und das erste Mal

Adus dem (‘ibori0 mıiıt den gyueten Stainen 4 gespelst.
abe olches VON meiner Ausschußbesoldung mıiıt 400 be-
Z (Siehe Abbildung O, eıte 137)

tem auf diesen Tag hab ich dıie Hi halb atlassenen
gestrambten Spalier das erste Mal in der Kirche auimachen

Franz Karl CGiraf VOoN Kaunitz 1R}
AÄAus anderweitiger Quelle wissen WIr, daß Abt Pag]l Juli 712 ıne

Arbeit VOom aler eorg olfgang Dallinger in Linz beglichen. (S. ben 1708,
S3 Februar.) Es sind Bilder von erhäbener Arbeit und stellen die un und den

in der Bildergalerie des Stiftes ne| anderen TDe1ten desselben Meisters, ufer-
Untergang VON S5Sodoma und Gomorrha dar; jedes kostete Il €]1! Stücke Sind

stehung der oten und eine biblische Szene, och erhalten
Wandteppic. m 1ıt der utter (jottes und dem albero beschrieben, siehe

istlıche Kunstblätter, Lanz 1909, Pag.,
Ist jetz och ım (Gjebrauch
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lassen Sind Del 200 en dıie LE lle NDET 45 kr welche gleich-
VOIN NCN Ausschußbesoldung bezahlt habe
Diesen ona SINd 400 A1G VON sch schling und

Mailing das er eingesetzt worden
Oktober 1ST Raymund Ferdinand raf

INr kommen hab ihn den nach Au geführt und Jagd
gehalten ach dem ittagessen Fall SEWESCH und auf
dem W asser wiederum ach Lambach geführt

16 ()ktober hab ich ihn mMI1t Pferden ach Ü B K  eım
iuhren lassen em hab ich ZWEI Noviıtiı eingekleidet HMoc
1DSO die hab ich VO  —_ dem Convent die (jratulation HICITHEEHN
Namenstag empfangen weil olcher FD verhındert WOT-
den zu 1n  an en SIC INr ZWeI silberne euchter VeTI-
enrt em den hab ich dem Herrn Pfarrer Seewal-
chen Placıdo Maderer C111 ocke gewelht.

Diesen ona sind 297() e sch schling und Maı1-
ling dem er eingesetzt worden Bel heuriger ischung
der Ager Sind NL mehr als Mailing gefangen worden -

gleichen der Iraun VON der Bruckn DIS den arken
November habe die Alm gefischt und schling

und Mailıng kleine Forellen gefangen die schling und
Mailıng hab ich das er die oreilen aber Fasangar-
ten einseizen lassen

November hab ich die Iraun VON dem Fall herunter
gefischt, 105 Eschling, sch und Mailing, orellen, üc  7

Östlıng und Orm gefangen. em sSInd das er
125 LE Asch, E:  ing und Mailıng und Fasangarten
TD orellen eingesetzt worden.

Dezember 1ah ich AaUus lLöblichen Einnehmer-
amt die AaNNO 1704 ZUT Auibringung der Artilerie und FUuhr-

VO  —_ jeder Feyerstatt als mMOdus Darlehens
erlegten KT,, Mınausgebung odt-

scheines weılen sich der AÄAmtsschein NIC gefunden) erhebt
em en dıe Lan  -Kechte angefangen und DIS

inclusive continulert.
Z Dezem ber In ich nach Haus gereist eodem Abends

1SL |_ınz CT sehr gefährliche Feuersbrunst entstanden,
Haäauser abgebrannt die völlige aber der außersten
(jefahr gestanden indem e1in sehr tarker in entstanden und
die brennenden Schindl ber CI halbe un weit geführt

Der nachmalige Fürs  ischof Von FYassau BA 1792
Von dieser andverkleidung ist nıichts mehr erhalten

Je. dıe €l der von Abt Max aufgenommenen Kapıtularen AI Schluß
der Einleitung:.

Pfarre des Stiftes Michaelbeuern ersee
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Ciborium und eicC im Stilte Lambach.
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(CCommunicantes SInd dieses ahr nd e{was da
ber DEWEST. DIies Jahr 1St Del der Iraun der eine Zwergl-
garten mıT der englischen Arbeit angelegt worden, WIEe auch
ast alle Zwerglbäum &ESELIZE: desgleichen die herumge-iuhrte Mauer die irsich, arıllen und Quitte_nstaude_n. DIie
aum SInd teils Wilen, teıls DPassau und e1ls 1NZz
rkauft worden, sollen alle VON den Desten Gattungen SeIN.
FG iStT auch heuer der Brunn Uurc dıie Föhrenröhre 1n diesen
(jarten gefuührt und das Brunnchor bel dem Steinmetz AaNQC-irnemt worden. tem anheuer 1ST auch das Freigenhaus
&emMaCcht worden, W1E nit weniger in diesem (jarten das He
ashnaus tem hab ich unterschiedlich (JSt- und est:In-
dianische Gewächse, Lemon1- und Pomeranzenbäium WIEe auch
einen ımmtbaum rkauft Im Fasangarten SINa tliıche eine
Wasserwerk als De1l der Versetzung des Crucifixes und die
Seıiten gemacht worden. In dem er sind NMEUE lel
der Finsetz gemacht worden und in dem Jeilt das L ust-
teichi steht, dıe Lindenbäum in des assers gesetzt.sch schling und Maıiıling sind dieses Jahr etwaAs ber 1000
uc in das er eingesetzt worden. In em andern HE
garten sind Bırnbium He penling, spanisch Weix]| und
Zwetsc  enbaum geseitzt worden. Ingleichen be1 dem Mayr-hof zwıischen dem ]Iraunfifeld und Krautgarten, WIe auch
die herum lauter gepelzie Birnbäum, wıie auch in den
Mayrhofobstgarten ist es ausgesetzt worden, noch abgäangıig,mıit guetten HOlzern: N1IC weniger In der langen HMeumahd hab
ich die eıthen Obstbäum VON Aepflwildling seizen lassen.

In den zwel NeUenN Bibliothekzimmern sind die <Aästen
gemacht und e1ls auch gefaßt worden, WwW1Ie auch in den HEeHEET
Zimmern ein fen geseizt worden. Zur Bıbliothek hab ich
heuer unterschiedlich Bücher Tkauft unter andern Annales
Vet.. Iest Das Principalstuck dahler sind die Medaillions der
römischen Päpst und römischen Kalser, die ersten in engli-schem Zinn, die anderen aber in massıvem S11 DEr diese etz-
eren hat mır Vorfahrer hinterlassen, die ersten aber hab
ich geschalfit und e1 einfassen lassen. abe auch andere
Medaıillions VON englischen Zinn In Yyramıden fassen lassen.1
In dem Kleinchor ist das Gewölb renoviert und vermetallısiert
worden durch Carolum 2 ingleichen in der 144 des
(Srucisaltar3 dıie Engl und Schweißtuch CT eundem metallisiert
In die Sakristei hab ICh.elın elium VO weibßen J affet

Von diesem Medaihon ist nıchts mehr vorhanden:
Kar] Pacher: Tyrolensis, Wateringensis ©  aldring, Nord- Tirol), 1729,

War Maler.
Die etzige Sakramentskapelle.
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miıt den Spangen un Spizen VON Leonisch-gold machen lassen.
In der Laureta-Capelln Del dem (inadenbild ein ilbern Amp]l
VOT deren

713 März ist hro hochfürstliche Durchlaucht MaulyEsterhazıl, Palatinus Mungarıiae eic ef NU1US Monasteri1 1N-
SISNIS benefactor gestorben, CU1 proximis solemnibus eXEQUNSpraesentabo.

DII ist hro hochfürst! Durchlaucht 1LES VO
Lichtenstein, kaliser] bristhofmeister, alhier aul der Post
durchgereilst, hro ajestäa der regierenden Kaiserin bIs
ach Mailanid enigegen gehen und ach Wien begleiten.Ich hab ihm ıIn dem Posthaus eine Reverenz gemacht und
olcher Reıs Hc gewuUnscht.

April Usterfesttag Nachts hat S einen ziem-
ich großen Schnee geworien, aber folgenden 118WOC auft
der ene ziemlich wiederum WELLELHANZECN, aber aut den
Pfinstag 1 darauftf als den hat den gyanzecn Tag hindurch
unauthörlich STIar geschnelet, welcher Schnee auch den II
liegen blieben nd darauf den Iruüuh halb Uhr
sehr SESAT. gefroren; Inan hat doch DIS dato Gott LOD) nıt
heulen hören, daß olcher (jefrier den Blüten, welche schon
ziemlich hervor, geschadet Das ral auft den Feldern
aber hat der schwere Schnee 2'7 3mal abgedruckt, daß 65 2180
einem großen Schaur gleichsiehet, der Alierhöchste WO Del
dieser großen Teuerung Tra1d- und Geldmangel abwenden.

pri Abends hab ich Gattungen VON ndianı-
schen Blumen und (jemüsesamen in die Erde gelegt. Hab:
solche VON Venedig bekommen und Recompens geben,neben dem (0)8(0)

Dem Daniel Walder, Buchführer in ugsburg, habe ich
uın 120 Bücher abgekaufft und gleich 1n Abschla 100 il-davon Von eingegangenem Iraidgeld bezahlt

11 Jun1 /Zu dem Einzug hab ich die agen-und die nNeuen Pferdtgeschirr das erstemal gebraucht.
Juni Uhr T ist hro ajestä die regierendeKaiserin dus (Catalonien Wasser in 1nNZz glücklich, doch

etwas unpäßlich ankommen und Von den anwesenden Herrn
Landtständen in ihrem mıit Pferden bespannten agen der
en Ordnung nach in dasiges Schloß unter Lösung des 9TO-ben (Gjeschützes begleitet und aul dıe a dıe Sschön illuminiert worden.

Juni Nachts Unr ist hro kaiser]. Majestät
Das ist Donnerstag.
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Carolus DE pnosta in L1nz, ' hro ajestä die Kaiserıin
egrüßen, glücklich, aber ganz 1n der Stille ankommen.

Den ist das steinerne Prunkhorn in dem Iraungarten Örtig
worden; hab aliur Samıt den Sitzen 204 bezahlt

18 Junı] darauf Uhr nachmittag seind WIr SAMmM(-
IC anwesende Ständ kaliserlicher Audıenz und Handkuß
gelassen worden.

Jun1 als in Octava CorporIis Christı ist hro ajestä
der Kalser mıit der Procession gaNngeJ}N und nach eingenom-

Mittagmahl wieder Wasser nach Wıen abgefahren.
hro ajestä en in ihrer Anwesenheit 1NZz allzeıt,

sowohl Nachts als ıttag, öffentlich gespels und 1st VON dem
gegenwärtigen Prälaten jederzeit das Benedicite (welches
mich ZUuU Öfteren betroffen) gesprochen worden, Sub hac tOr-
mula : 7 qu0d. appositum est et apponetur DEr verbum Del
benedicetur in nomine DPatrıs ef 1111 ei spirıtus sanctı.“ Post
IS „Agimus 11b1 gratlas Oomn1potens Deus DTO Uuniversis
benefic1s LUl1S, quı VIVIS ei regNnas in saecula saeculorum.
AÄAmen.“

In estOo CorporIis Christi Ist der C110 Tabernakel mıit
den fliegenden und knıenden Engeln das erstemal g-
braucht worden.

uli ist der Kaiser wiederum 1NZz ankommen.
ulı hab ich ne Baron Eng!] VoO  z Wagrain

eyrbac eine Commission gehabt und bın VOITI dort AUSs auf
der Post ach 17 verreist ; auch UEr Nachts
angekommen.

Julı habe ittag und Abend bel der‚ Kajseylic}1en ale
(da €e1 kaiserl] Majestäten beisammen speisten) das ene-
dicite gemacht Fben diesen Jag Uhr Abends haben
WIr anwesende an bel hro ajestä der spanischen Kal-
serin Audienz gehabt und das Praesent (SO in 3000 Specles-
Dugaten bestanden) in einer großen sılbern ]azza überreicht,
worüber hro ajestä in ihrer Beantwortung gynädigstes Wohl-
gefallen gezeigt und NS Z an gelassen.
stan mıiıt en Stimmen Zzu Verordneten erwählet worden.

41 August bin ich on einem hpchlöblic};qn„ Präla'gen—
SeHieEMDEr hab ich Herrn Caspar eophas alther

von Zuürich DET ONO Dantitel Walther von ugspurg
gelieferter Bücher 100 bezahlt

()ktober en CCoelestin Ehrfi1ann und Theo-phil Zieöler Profeß gemacht
November. In den Mayrhoi-Garten sınd wiederum ver-

schiedene gute irn- und Aepflhölzer nstatt der ausgestan-
.denen gesetzt worden; das Mayrhoffeld sind gleichfalls
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NeUe Aepil- Obstbäum gesetzt worden. tem in den Iraun-
garten, bel der Straßmauer, 12 Zwerg] Von arıllien und
irsıch, WwIE auch der Klosterleiten die Haselnußstauden

hro OCch-November ist der Landtag DSEWESCH.
würden Alexander Abt Crembsmüunster ist nstatt meiner
Landtags- Commissarlus geworden.

Dem Herrn Spatzn in 1N7Zz habe ich der Marmor-
arbeıt den Hochaltar CT schlag 300 bezahlt, restieren
annoch H l tem a Bıldhauer iın EMMZ, der

TenNn noch
steinern Statuen in den Iraungarten in schlag H restie-

Dezember. In dem er SInd anhıer 1000 uG
Aschen, schling und Mailing eingesetzt worden.

25 Dezember Abends ist die Bewachung der
Wels aufgehoben worden, we1il Gott se1l an in etlich VW/O:
chen nıemand der Contagion aldort gestorben, auch nlıe-
mand mıit olcher c sich aldort eiinde Ich
habe von AÄAnfang der Bewachung DIS FEnde äglich Mannn
tellen mussen.

Dieses Jahr sind bel Communicantes in der
Closterkirchen DEWESEN.

714 Januar. Diesesl Jahr habe ich mit den asching-
Mahlzeiten eine Veränderung gemacht und solche in [Domini-
C1S Septuagesima und Sexagesima ittag und Nachts, den
asching jonnNtag aber NUurr auft ıttag und Fasching-Ehrtag
(Dienstag) aui die Nacht halten lassen. Die Faschingtag
War der Hochaltar illuminiert und jeden Tag nach der Vesper
habe ich expositione Sanctissim ı eine Litania de Venerabili
Sacratissımo gehalten, wobel die Leut iın großer Anzahl Eer-
schienen.

Februar aut ittag sind hro Eminenz ardına
cal ch Erzbischo{f VOIN Maıiland und gewester papst-

licher Nuntius in olen, nebst des Herren Bruder Marchese
LErba und ediente bel mir angekommen und bis den

eiusdem Mittag-Zeiıt Contumaz gemacht. Ich 1a selben die
Zeit fre1 specıiert und in er und Fasangarten ein und

andere Diversion gemacht Für meine ediente h  a  n  ben hro
Eminenz Species-Dugaten Irmkgelt geben lassen. e en
sich hro Eminenz auch olfferiert, möglıch, die [incenz
auszuwırken (0)8| UNSCTIIM seligen Stüffter Adalberone ein Officium?®

werbe 1m Stifte St. Florlan, e1te 180
Leopold Mähl, eigentlich ohl Mahl 16€. Czerny, uns nd Kunstye-

enedictus Erba Odescalchi a 1
Der ult des Stifters albero wurde VOIN hi 1884 estätigt, 11
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halten dürien Ich habe 15 ZWäar ach L1inNz müussen,bın aber aul den wiederum ach Haus gereis(t, bel
seiner Abreis gegenwärtig SE1IN.

Februar bın ch wıiederum nach L1inz, den D4 sind
die löblichen all DVESCSSCH und hab ich als Verordneter das
erstema[] tractiert; unter andern (jästen ich hro Excellenz
Herrn Landtshaubtmann

Februar hab ich in dem Landrat das Jurament ab-
gelegt, WIE auch alle andern Landrät, VON hro ajestäconlirmiert worden, auch Crembsmünster als neuangenom-Extraordinarius.

DIie etzten Jag dieses onats absonderlich den dieses
hat einen sehr tarken Wınd gehabt und unterschiedenem,absonderlic aber in der langen Au, dem Gehölz einen
sehr großen Schaden gegeben Bel dem (jartenhaus hat die
Zwerchmauer auT tliıche Klaiter VOTN den Fundamenten AaUus
umgeworien.

März Abends bın ich VON dem Landrat nach Hatıskommen.
11 März Abends habe die erireuliche Zeıitung erhalten,da ß die zwischen hro Durchlaucht Prinz Eugenium und Mar-

schall de Vıllars Kastatt geschlossene Friedens-präliminaria
VON dem Kalser und Önig in Frankreich notifiziert und g-zeichnet worden. ott gebe einen beständigen Frieden Meinen
Burger und Bierbräuer Deissinger hab ich dieser über-brachten Zeıtung einem Angedenken eın kleinen ılbern
Becher verehrt.

21 März. In eSTIO Benedicti habe ich Erenbertum
Grülll selne Primitias halten lassen, welcher 1696 ZWarTr als
(Lonversus die Profession aDgelegt, 116e seinen Fleiß aber
und Wohlverhalten In gebracht, daß nıt NUr PTO eli-
oti0, sondern auch
worden.

DTO CUTa anımarum sufficiens erfunden
März ist die Stadlirait gehalten und zugleichdes Traunzughilisgelt IUr das Jahr tractiert worden.

Heuer ist dem Gründonnerstag die Passions-Processiongehalten worden.
April Dem hochfürstl. Passauischen (järtner art-

Derg habe ich IOr Pimpelnuss und andere welsche aum

welchem re Se ember die rhebung der Reliquien statt!and und selt-dem uch jedes Jahr emselben Tage die JTranslatio SS Adalberonis gefeler Wwird.Die tejerliche Prozession mit dem hlL. Leib wıird STeis AIn Oonntage ach demSeptember abgehalten, WEeNn dieser Tag NIC| auft einen Sonntag selbst erSt. Adalbero siehe 1 Beginn der Einleitung die AnmerkungErenbertus T AUSs ST Gilgen 1m Salzburgischen, 1739
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und Gartengewäx Urc den alser] Moigärtner 1117
bezahlen lassen.

en bın ich ne hre Hochwürden VON ( TeMbS:-
munster und Florıan (0)8| ba aus au{ dem Wasser ach
Passau gereist ZASBE Consecration hro hochfürstliche (inaden
uUuNseTeSs Ordinari1 Raymundi Ferdinandi, weilche ZWaT auf
den dieses anste worden, aber höchstgedachterhro hochiürstlichen (inaden zugestoßener Unpässlichkeit DIS
auft ersten Maı nat mussen verschoben werden, welchen
Tag enn auch solche vorbeigegangen. Consecrator War der

Erzbischof VO  —_ rag, raf VON uenburg, Assistentes
piscop! el Sulfragane!l VO Passau und rag nd WIr
Talaten VO Crembsmünster, St Florian, Lambach und ®  ogDen Maı SiInd WIr wiederum VOTN Passau nach 1n7 mit
guetem Contento abgerelst.

Ma1i bın ich neben HLO ochwürden VO Crembs-
munster nach Florian, nach dem Essen wiederum
nach 17 und den nach Lambach gereist

11 Ma1 ich mit Baron VON (jrüntal zwischen
7W el Iraunkürcher Untertanen Ihier eine Commission VOT-

und el strittige Parteien in guetem verglichen.Ma1ı SInd die öbl Stände beschrieben worden; den
25 hab ich tractiert

Heuer der Corpus Christi Procession Sind die ganzweiben ase VOIl Leonischen Silber das erstemal gebrauchtworden und auch SONS die Procession m1t vielen schönen
Figuren solemnisiert worden.

Juni Sind die Stainmetz Von Hallein mit Setzung der
marmorstainernen Keservoir fertig worden, mit dem Stainmetz
habe ich 5192 davor accordiert, welcher aber anjetzoeine Besserung anhalte

Nachdem die iundamenta zZzu  — Dreifaltigkeit-Ca-pe ausgegraben worden, habe ch den dieses meinen
Prior Wolfgangum PruQ8MAayT in loco primari] altarıs dasCreuz eizen lasser..

Jun1ı darauft nachdem Altar und (Zanızı] und alle DFact-paratorıa gemacht worden, hat Uhr die Predigt ngefan-
CN welche meın (jotthardus Maslınger verrichtet; nach
dieser hab ich mit den Pontificalibus bekileidet den priımamapıdem gewelhet, in diesen die hl Reliquien, in einer
echern aps eingeschlossen, nochmals geweilhten Stein mi1t
ilf des Linzerischen Maurermeisters Prunner? in den O

Ferdinand arl raf Küenburgz FF ZUT
l1ar“ orath Schläg] 0 T
Joh Michael Bfühlmer. Baumeister in Linz, W: Erbauer der berühmten
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der Mochaltar Zu stehen OT, geiegt und alle anderen
(CCeremonien nach Äusweisung des DPontifcals absolviert. Auf
die E vangeliseite des Altars hab ich ein goldenes Medaillon,Dugaten schwer, WOTrauft einerselts der Rıtter Georg1us,aul der andern der Christophorus, auf der Epnistelseite aber
ein siılbernes Medaıillon VO dem Radstättischen Fileder. (2) Loth
schwer, gelegt ach diesem Actum nab ıch ein solemnes Amt
de Sanctissima {Irinıtate VCSUNGECN, 396 1St ein großeregen mıt einigen 1sın HMagel) entstanden, daß der rna
und die aufgemachten Spalier ziemlich Deregnet worden; auch
der vorgehabte Kosenkranz VON der allerheiligsten Dreifaltig-keıit nıcht hat können gebetet werden.

Jun1 daraut nach der Vesper 1aben WITr obgedachtenKosenkranz gebetet, nach jedem C’iesetz] sind Poller und also
DE Röller gelöst worden und ZWaT also, daß jedesma nach
Pölern sich die Irompeten un Pauken en hören lassen.
Beidesmal sind eine oroße Menge olk erschienen. DDen
auch Einnehmer und autAhner VON (jmunden Mit
dem aps|, WOTrIN die heiligen Reliquien, na olgende (CCHrönOo=
graphica gemacht und techen lassen.

Deo OptIMo Vnl al TINO LaVs ef yLorla,
arr Verbo e{ ProCGeDent! gratiarV M a  O;

reLIgIoso sVbDItogVe atens
pro MiIser  Or ConserVatlone saeVa pesite;

TIrInltatis perenn! CGVEeiVI EX oto sa trVVnt
PraesVL. ei ConVentus san(Cit] an

(onsensu et nomiıine Domini Ordinari1 primarıum lapi-dem benedixit ei inclusis Ssanctorum rel1qulis Imposuit Max1-
mi1ılıanus Abbas Anno alutis MDG EXIV die unı

Juli In estiOo Kıllanı ad primas Vesperas haben die
Knaben ın den othen Mänteln miıt den Windlichtern das

erstemal aufgewartet. In 1DSO EeSTO haben 1ro ochwürden
(Abt Rupert) VON (Cileink pontificlert. Der M. Vicedomb hat

Dreifaltigkeitskirche In Paura, VOonNn der im Folgenden ers die Rede. Sie wurde:
nNIC Von 1-—22, wıe Dr. Tietze 1n Ihiemes Kunstlexikon V, e1itfe 141

berichten weIiß, sondern schon 171418 erbaut, 1721 War der Bau A und TÜr sich
schon fertig. 1e. über Brunner die Stiche, Ansichten der Paurakiırche von Johann
August Corvinus, 1738 „Perspektivischer Aufriß der nNEeU erbauten apellen

welche VON einem Hoch-Löblichen Stifft und Closter Lambach ren der
Allerheiligsten Dreyfaltigkeit erbaut worden VOon Johaun Michael Brunner, Baumeister“
und „Perspektivischer Aufriß esagter apellen alle urn In das Gesicht
tallen Ferner siehe Gurlitt Corn. „CGieschichte des Barockstils In eutschland“ e1te
27 astler Steirisches Künstlerlexikon, Mitteilungen der Zentral-Kommission
XVI 101, XII 54 ; iıchner „Admont und seine Beziehungen ZUr Kunst“ e1ite 4
Uesterreichische Kunsttopographie 1910, e1ite 03

Jede Strophe der Zeilen erg1ibt Frbauungszahl 1/14
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mMIr einen 1SC verehrt, qguet Schuh 1 lang, aut dem
Ruüucken mi1t 11 Sternen und eın Maul WI1e eın Kalb, einem
Sternhaus (?) HIC ungleich; ist in der L)JONAaU Del Maut-
hausen gefangen worden. Ich hab ihn in das er eingesetzt.Herrn raf 1e VON I1 hürheimb hab ich tur
ranzenbäume 300 bezahlt

OoOme-

Julı hab ich Herrn enedıic al Weyr kleine
CGilöck] gewelhet.

August habe ich eın höfliches Schreiben VOTN hro
Excellenz (irafen Atalıa, Vicekönig in Sardinien, Adus agli-arl, datiert 2 unii, empfangen.

Abbildung

w

HR Ra  T D N
i‘*ämé

$

Meßbuch-Einband im Stifte ambach. (Sıehe 148.)
Augu ST hab ich nach Kematen ein kleines Glöck] geweihtAugust hab ich die lLöblichen Stände tractiert; seind

auch ihre Excellenz der Herr Landeshauptmann gegenwärtig
SCWCESCHH. Dem Daniel alder hab ich TIur die B1  10TLNeca
Maxıiıma patrum CI pparatu el CIE in voluminibus
200 T 1r noch etlich andere bisher a diesen Bartholome:i-
mar bezahlt. tem dem Endter KT,, andern Bücher-
tragern Hel bezahlt Dem (joldarbeiter W.Ober 2 hab

L1n () 31 WT der 1S5C 1'586 I1 lang.Friedrich eber, Goldschmied 1n LInz, darüber Siehe auch Czerny Kıumnst und
Studien itteilungen (1918).
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ich TUr eiNen eit MT roten und weiben böhmischen Steinen
verseizt 260 bezahlt ohne die Platten selber darzu
geben und 8 gekoste en ige Post der 250 habe

AÄus-ich M it LMEeINeTr Besoldung Beiwohnung des bl
schusses bestritien (Sıehe Abb 137) abe auch alte
römische Medaillen VO Kupifer 31 ue jedes 9150 17 kr
Tkauftt

eptember Fur TIraunhaber DCT und
Metzen hab ich Herrn (jrafen VOIl Sprinzenstein Neuhaus
654 1} kr bezahlt Von mMMeiner Verordneten Besoldung
hab ich 3000 1111 Amtschein lıegen assen die
aber dem Hofirichter ausbezahlt

>September hab ich CGileink selbıgen Prä-
latens Namenstag pontificiert

Er CIH Predigbuch Ol10 Archangeli Georg10
Carmeliter habe kr bezahlt e Iur kleine S11-
berne Medaillen der alten römischen Kalser 3 1/9 und Iur
ein gyoldenes Kegenbogen-„Schifier] dem Goldschmidt
1NZz Dem Brocatmacher 88! Wıen, Joseph Marıa Locadellı,
habe ich IUr 121/2 en weißen 1 eonIiıschen" Zeus kr
Urc den Wiıener oten übermacht

Zu Ende dieses Monats 1st die Leiten neben dem
Reiectoristock m1 /wetschkenbäumen Desetzt worden

Oktober hab ich der Wels C716 (jlocken C -
weıihet

()ktober 1Sst der Stainmetz VOIN Halleın mıf DSetzung
des marmorstainernen Brunn-O!r1 dem Mairhof jerug worden.

Dem Buc  andier eıt habe ich IUr dıie Summa Ihomae
Aqumatıs CH: COmMmentarı1s Seraphiını Capponi Porrecta
Oord Praedicatorum volum DTO Joannıs Morin1
(CCommentarıo de Sacramento Poenitentiae H tem Alexandrı
Natalıs quatuor LEvangelıa bezahlt

()KIO DEr hab ich den Fratrıbus als Fulgentio,
Florentio, Coelestino und Theophilo dıe quatuor 1NOTES 0_
dines gegeben Der C onvent hat IT dem Namenstag
schöne (Gemähl nd CiINe€E silberne ]assen verehrt

Dem Johann Prezer Messerschmidt 1NZz hab ich iur
Brustbilder? Metall in eur vergoldet A1S enediC

und Scholastica ohne die Postamenter 160 bezahlt
Oktober esStO S Theresiae hab ich bei den (CAps

(ijebrauc
Kunstgewerbe St{ifte St Florian e1te 216 AX n nd 221 Dieser eic StE| och

Fın uth Metzen und dl Metzen hat ıter.
Reliquienbüsten, die jetz och INIMNETr bel festlichen Angelegenheiten

Hochaltare ausgesetzt werden.
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melıtern und in eSTO Ursulaé Del den Ursulinerinnen
pontificiert.

Dem !anıel alder Sind Tüur nachgesetzte Bücher
bezahlt worden: (jerard Voss1i] 1om Hıstoria Pelagiana ei
Tom de Idololatrıa gentium, e1 1n Fol.; Lunius 1tierae DTO-
CCSSUUNMN, 1tem. oratiıones in OS Phılostratorum scriptores Fol
ÄArcanorum status n AÄilberti Pelzhoifers 40

November. Zu Anfang des November ist der Johanndam or  J Brunnmeister VO Münichen, miıt Steinarbeit jert1gworden, als mit dem runnwerk in der Au mit metallenen
Stiefeln und bleiernen Köhren uber den Berg hinauf den
Brunnthürln, mıiıt dem großen Wassersprung in dem Iraun-
garten, der Cascada und W asser-Pyramiden, C lausen mit
ihren Vexierwässerlein, dem Pflastern in den (jrotten und
auch Vexierwässern, unter einem, a1wO der Mohr mıt der
uschl, W1Ee auch mit der kleinen (irotte eım obern ome-
ranzenhaus, EF ONa zugebracht und neben der ost
und Tun jedes ana empfangen

testum omnıum sanctorum bın ich nach Maus gereistund den nach dem Frueamt wiederum ach 1 0SWA
November hat MIır der Mayr Neukürchen 100

Traidgeld erlegt.
hab ich die Land-Stände tractıert

November. Herrn singer habe ich TUr Paradies-
Vög!]l 2() Dezahlt

November Ssind die Maurer mıit dem 1-
und Knaben-Zimmer tertig worden.1!

November bın ich nach 1Nz gerelst und den
ach dem Frueamt de requle DTO omni1bus defunctis nostri
Ordinıs wieder ach 1NZz

November ad initium Vesperarum ist JosephWolff2 iın ott selig entschlaffen Requiescat in DACECNovember ist der Landta SEWESCH und hab ich
tractiert

CZeM en die Landtrechte angeflangenDezember um (3r ach dem Kath bın iıch VO  aan
11N7z ach Haus gereist und viert] aul Uhr Lam-
bach ankommen.

Dezember hat mir der Mayr Neukürchen 100
Traidgeld erlegt.

Dezember bın ich wieder ach I7
ezember. abe dem Messerschmidt P;ezer Tur die

Im Hause neben der Paurakirche.
0SE WolIlt Aaus Aussee.

10*
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Postamenten den Brustbildern Benedicti und Scho-
asticae 592 Samt 16 kr Trinkgeld Dezahlt

Vom CGjoldschmid Heinzen 1 habe ich ein Meßbuch 1n
rothem S5amm eingebunden mit Sılber beschlagen lassen. FS
sind Loth Silber azu kommen. Hıerzu habe ich ihm
on es Sıilber geben (SIehE Abb 145.)*

Herr Prisser VOT or hat mIır ZWeI Paradies-Vögl,einen mıiıt und einen hne Füsse In die nNeuUe Bibliothec VeI-
eh Dem Kauimannsdiener, welcher se 1Ns Haus gebracht,habe ich {l Irinkgeld den gegeben

In diesem Schreibkalender leg auch ein mıit fol-
gender Aufzeichnung:

Chronographica insculpta columnae in MinorIı c1vitate
Pragens1® erectae: SIt gLorla Deo patr Deo Deo spirsanCito (1 /14) eiCc.

1e Czerny, uns und Kunstgewerbe 1m Stifte St. rlorıan, KIE, 216 FE
Missale Romanum, Venetiis y705; In roten Samt gebunden DIie Beschläge

Auf(14 25 cCm) enthalten MNguralem Schmuck St. Benediktus und Scholastika.
der einen e1te in den en die lateinischen Kıirchenlehrer, aut der anderen dıie

Evangelisten. Am Rücken das Stifts-, Konvents- und Famiıliıenwa
chrift XIMILIAN DPECN mit  s der Ums

3 Prag, Kleinseite. Abt Max hat viele Chronographica veria ür die verschle-
densten Angelegen_heiten‚ Wlr In dieser uns ein Meister.

(Wiırd fortgesetzt.)


